
Republik Polen

MH

Regionalmanagement MH-MOL-Ah  
Zusammenarbeit und Wirtschaftsförderung zwischen dem Berliner Bezirk Marzahn-
Hellersdorf (MH), dem Landkreis Märkisch-Oderland (MOL) und seinen Gemeinden 
und der Gemeinde Ahrensfelde (Ah) 
 

Durch Suburbanisierung und fortschreitende grenzübergreifende Verflechtung der gewerblichen 
Unternehmen ist ein gemeinsamer Wirtschaftsraum entstanden. 



Regionalmanagement MH-MOL-Ah 
Zielsetzungen 

• Weiterentwicklung und Umsetzung des bestehenden 

Wirtschaftsorientierten Standortentwicklungskonzeptes MH und 

entsprechender Zielsetzung MOL 

• Entwicklungspotenziale im wirtschaftlichen Bereich auf ungenutzte 

Synergien zu untersuchen und diese zu fördern 

• Stärkung und zielgerichtete Lenkung des regionalen 

Konsensbildungsprozesses in der Regionalmanagementregion und 

darüber hinaus auch mit angrenzenden Regionen 

• Aufbau und Weiterentwicklung regionaler Netzwerke, 

Kompetenznetzwerke und Innovationsmaßnahmen 

• Identifizierung von ungenutzten oder neuen Möglichkeiten die die 

Wachstumspotenziale (z.B. Tourismus – IGA) der Region aktivieren 

 

 

 

 

  

 Begrenzung auf Industrie, Tourismus und Energieeffizienz/ 
 Erneuerbare Energien / Elektromobilität / Fachkräftesicherung 
 



Regionalmanagement MH-MOL-Ah 
Struktur 

für Unternehmen in der Industrie und im Tourismus in MH-MOL

Dienstleister / Geschäftsstelle

Veranstaltungen, Workshops, Innovationsrunden

verantwortlich für 

b
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Vertreter LK und Unternehmen aus MOLVertreter BA und Unternehmen aus MH

Netzwerke entwickeln und ausbauen

Projekte inítiieren, unterstützen und umsetzen

Organisationsstruktur RM und Einbindung Dienstleister 
Laufzeit: 36 Monate 



Regionalmanagement MH-MOL-Ah 
Aufgaben im Detail I 

GESCHÄFTSBETRIEB GEWÄHRLEISTEN 

• Aufbau einer gemeinsamen Geschäftsstelle und Absicherung des Geschäftsbetriebes 

• Geschäftsordnung der Steuerungsrunde – Gemeinden sind stimmberechtigte Mitglieder 

UNTERNEHMENSANSPRACHE 

• Identifizierung relevanter Unternehmen in den benannten Bereichen in Absprache mit 

bestehenden Initiativen und den Wirtschaftsförderungseinrichtungen 

• Analyse der Tätigkeitsfelder der identifizierten Unternehmen als Basis für die 

qualifizierte Netzwerkarbeit 

• Erarbeitung eines Branchenguides und Identifizierung möglicher Lücken in den 

Wertschöpfungsketten um gezielt Ansiedlungsvorhaben umzusetzen 

• Netzwerkbildung zwischen den Unternehmen im gemeinsamen Wirtschaftsraum vor 

allem über passende Formate und Veranstaltungen 

• Ansprache und kontinuierliche Informationen der Unternehme, Politik und Verwaltung 

über aktuelle Entwicklungen und Projekte über den gemeinsamen Wirtschaftsraum 

• Initiierung von Projektideen und Begleitung von Projekten und Fördermittelanträgen 

für ausgewählte Unternehmen und Partner 

 

 

 



Regionalmanagement MH-MOL-Ah 
Aufgaben im Detail II 

FACHKRÄFTESICHERUNG 

• Ermittlung von Projektideen und Begleitung dieser zur gemeinsamen Gewinnung von 

Fachkräften im In- und Ausland 

• Installierung einer Willkommenskultur, um die Integration neuer Mitbürger und damit 

neuer Fachkräfte zu erleichtern und zu unterstützen 

• Abstimmung von Bildungseinrichtungen zur Darstellung möglicher Ausbildungsberufe 

der Unternehmen im gemeinsamen Wirtschaftsraum 

• Durchführung einer Ausbildungsmesse 

• Erarbeiten und Durchführung eines Praktikumsringes, dass die Schüler der Region mit 

den Unternehmen der Region erste Kontakte knüpfen können 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

• Entwicklung eines einheitlichen Auftritts / Corporate Designs der 

Regionalmanagementregion MH-MOL / Webauftritt / Sicherung der 

Öffentlichkeitsarbeit und der Medienpräsenz 

• Initiierung gemeinsamer Marketingaktivitäten 

 

 

 

 



 

 

 

  

Regionalmanagement MH-MOL-Ah 
Finanzierungen 

 

 

 

  

Fördermittelbescheid: 
Die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Forschung erteilt am 11.05.2015 eine 
Förderzusage mit folgendem Investitions- und Finanzierungsplan für verbindlich: 

a) Investitionsplan 
Gesamtkosten:       748.109,04 € 
 

b) Finanzierungsplan 
Eigenmittel     25 %   187.027,26 € 
 
GRW-Fördermittel    75 %   561.081,78 € 

 

Kofinanzierung: 
 Anteil Gesamt        187.027,26 € 

 
 Bezirk Marzahn-Hellersdorf   50 %      93.513,63 €  
 
 Landkreis MOL    25 %           46.756,82 € 
 
 Städte und Gemeinden   25 %      46.756,82 €  
 
Bei einer Beteiligung von  acht Städten und Gemeinden entfallen auf diese je 5.844,60 € 

über einen Zeitraum von drei Jahren.  


